
NEUE WEINE
Schlossgut Bachtobel, 

Bellavista, Davaz, 
Litwan und Schmelz

LANDWIRTSCHAFT STATT 
SCHINDLER-AUFZÜGEN

Ein südafrikanisches 
Weinabenteuer

HAMMERPROBE
Champagner des 

grossartigen 
Jahrgangs 2002

Aus Liebe zum Wein. Seit 122 Jahren.
Aus g a be  11  —  N ov e m be r  2015

California Dreamin’ 



2014 Müller-thurgau
Schlossgut Bachtobel, 
Weinfelden
Fr. 17.–
Zartes, seidenes, frisches 
Bouquet, Birnen, Nussscha­
len, fein Grapefruit. Leichter, 
feiner, frischer Gaumen, 
 gute Frucht, feingliedrige 
Struktur, gut eingebundene 
Säure, feinherber Abgang.
17 / 20 trinken –2020

2014 SauVignOn blanc
Schlossgut Bachtobel, 
Weinfelden
Fr. 23.–
Grasiges, frisches, dufti ges 
Bouquet, grüne  Kräuter, 
 Limetten, frischer Schnitt­
lauch, Brennnessel. Sei de­
ner, frischer Gaumen,  feine 
Frucht, sehr gute Säure, 

klassische Aromatik, langer 
Abgang.
17 / 20 trinken –2024

2014 PinOt griS
Schlossgut Bachtobel, 
Weinfelden
Fr. 25.–
Samtenes, feinherbes Bou­
quet, Dörrbirnen, Williams­
birnen, fein Zitrus. Leichter, 
feiner Gaumen, zarte Frucht, 
feine Aromatik, mittlere 
Struktur, duftiger Abgang.
16 / 20 trinken –2020

2014 PinOt nOir nO. 1
Schlossgut Bachtobel, 
Weinfelden
Fr. 19.–, 5 dl Fr. 14.50
Florales, frisches, seidenes 
Bouquet, Himbeeren, rote 
Kirschen, Vanillepuder. 
Feingliedriger, duftiger 

Schlossweine aus 
dem Thurgauischen
Am Ottenberg, dem Weinfelder Haushügel, wird 
 Hochkarätiges gekeltert. Weitherum am bekanntesten 
sind die Weissen und Roten vom Schlossgut Bachtobel.

Mit der Nummer «4» setzten Johannes Meier und das 
Bachtobel­Team noch eins obendrauf. Im Weinmagazin 
«Fine» wurde die neue «Pinot­noir­Ikone» als puristischer 
und fein gewobener Burgunder gefeiert, der filigran seine 
Reize auffächert, wenn man ihm Zeit gibt. Die SCHWEIZE-
RISCHE WEINZEITUNG bewertete den 2011er Pinot noir No. 4 
mit 19 / 20 Punkten (Trinkreife 2016–2030) und setzte ihn 
gleich auf Platz 3 der 99 schönsten Weine des Jahres (SWZ­
Ausgabe 12 / 2014). Der Wein entwickelt sich, notierten wir 
damals, nach einigen Stunden in der Karaffe zu eindrucks­
voller Fülle. Wer die Nummer «4» kaufen möchte, be­
kommt maximal drei Flaschen zu 48 Franken, aber der rare 
Wein (2012) ist bereits ausverkauft. An ausgezeich ne ten 
Pinot­Alternativen fehlt es jedoch nicht. Mit der Nummer 
«3» oder der Nummer «2» (einer unserer Lieblinge). ak

Zweiter 
 Spitzenwein 
vom Schlossgut 
Bachtobel: 
Der Pinot 
 Nummer «3».
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2012 Schinznach Wanne
Tom Litwan, Schinznach Dorf
100 % Chardonnay
Helles Zitrusgelb. Mittel­
intensive Nase, Komplexität 
andeutend, etwas Vanille, 
reife Birne. Fülliger Gaumen, 
präsente, gut eingebun­
dene Säure, recht intensive 
und komplexe, aber noch 
reduktive Frucht, Grapefruit 
und Vanille, auch minera­
lisch, fast salzig am Gaumen, 
elegant, harmonisch und 
ausgewogen, recht dicht, 
langer Abgang. Ein kom­
plexer, präsenter Char­
donnay, mit Belüftung noch 
weiteres Potential offen­
barend, aber immer noch  
keine volle aromatische 
Komplexität entfaltend. 
16 / 20	 trinken –2020

2012 Oberflachs Auf  
der Mauer 
Tom Litwan, Schinznach Dorf
100 % Pinot noir
Helles Rubinrot. Intensive, 
beerig-würzige Nase. Recht 
füllig im Gaumen, elegant, 
präsente, reife Tannine, 
präsente, gut eingebunde­
ne Säure, intensive, kom­
plexe Frucht, Dörrzwetsch­
gen, Zimt, ausgewogen, 
recht dicht, langer Abgang. 
Ein eleganter, attraktiver 
Pinot mit ausgewogenem 
Holzfassausbau.
17 / 20	 trinken –2019

2012 Elfingen Rüeget
Tom Litwan, Schinznach Dorf
100 % Pinot noir
Mitteldichtes Rubinrot.  
Mittelintensive, fruchtige, 
beerige Nase, rote Rüben, 
Vogel- und Wildbeeren.  
Füllig und rund im Gaumen, 
reife Tannine, präsente  
und gut eingebundene  
Säure, intensive, beerige 
Frucht, wunderbar aus­
gewogen, harmonisch, 
recht dicht, mittellanger 
Abgang. Ein wunderbar  
trinkiger Pinot noir, wie  
anno dazumal mit modera­
tem Alkohol (12 Vol.-%),  

und sehr ausgewogen.
16 / 20	 trinken –2020

2012 Thalheim 
Tom Litwan, Schinznach Dorf
100 % Pinot noir
Helles Rubinrot mit violetten 
Reflexen. Mittelintensive 
Nase, Schwefelzündhölzer, 
sich schnell öffnend und 
beerig-würzig riechend. 
Mittlere Fülle im Gaumen, 
CO2-Entwicklung, weiche 
Tannine, präsente und  
gut eingebundene, wenn 
auch leicht krautige Säure, 
intensive, beerige und 
pflanzliche Frucht, rote  
Johannisbeeren, Sauer­
kirschen, ausgewogen und 
harmonisch werdend mit  
der Belüftung, recht dicht, 
recht langer Abgang. 
17 / 20	 trinken –2018

2012 Thalheim Chalofe
Tom Litwan, Schinznach Dorf
100 % Pinot noir
Mitteldichtes Rubinrot.  
Etwas reduktive Nase, 
Schwefelzündhölzer, sich 
öffnend, dann sehr intensiv 
und komplex, würzig,  
reife Beeren. Sehr füllig  
im Gaumen, reife, weiche, 
noble Tannine, präsente, 
sehr gut eingebundene 
Säure, intensive, komplexe, 
beerige und mineralische, 
aber immer noch reduktive 
(Schwefelzündhölzer) 
Frucht, reife Beerenaromen, 
ausgewogen und harmo­
nisch werdend, dicht und 
mit sehr langem Abgang. 
Ein beeindruckender  
Pinot noir mit weiterem  
Potential.
18 / 20	 2016–2022

www.litwanwein.ch

Erhältlich bei:

Cortis Schweizer Weine 
Rathausgasse 5, 5400 Baden 
Fon 056 222 56 66 
www.cortis.ch

Vinothek Brancaia 
Seefeldstrasse 299 
8008 Zürich 
Fon 044 422 45 22 
www.vinothek-brancaia.ch

Gaumen, zarte Frucht, gute 
Aromatik, frischer Abgang. 
Ein sehr schöner Tischwein.
16 / 20	 trinken –2023

2013 Pinot Noir No. 2
Schlossgut Bachtobel, 
Weinfelden
Fr. 28.–
Elegantes, frisches, pfeffe­
riges Bouquet, Kirschen,  
rote Brombeeren, Balsaholz, 
fein Röstaromen. Ausge­
wogener, klassischer, gut 
kerniger, frischer Gaumen, 
seidene Frucht, feines  
Tannin, elegante Struktur, 
würzige Aromatik, langer, 
feinherber Abgang mit guten 
Rückaromen.
17 / 20	 2017–2030

2013 Pinot Noir No. 3
Schlossgut Bachtobel, 
Weinfelden
Fr. 34.–, Magnum Fr. 68.–
Samtenes, kräftiges, süs­
ses, fruchtiges Bouquet, 
Kirschen, schwarze Brom­
beeren, Vanille, gute Röst­
aromen, Cassisbonbon. 
Samtener, dichtverwobener, 
eleganter Gaumen, kräftige 
Frucht, feines Tannin, kräf­
tige, süsse Aromatik, sehr 
langer, duftiger Abgang mit 
vielen, süssen Rückaromen.
18 / 20	 2017–2032

Erhältlich bei:

Schlossgut Bachtobel 
Johannes Meier 
Bachtobelstrasse 76 
8570 Weinfelden 
Fon 071 622 54 07 
www.bachtobel.ch

Paul Ullrich

Schneidergasse 27, 4051 Basel

Laufenstrasse 16, 4018 Basel

Untere Rebgasse 16, 4058 Basel

Talacker 30, 8001 Zürich

www.ullrich.ch

Martel 
Poststrasse 11 
9001 St. Gallen 
Fon 071 226 94 00 
www.martel.ch

Vinothek Brancaia 
Seefeldstrasse 299 
8008 Zürich 
044 422 45 22 
www.vinothek-brancaia.ch 

Tom Litwan:
Beeindruckender Pinot noir
Es ist immer eine Freude, die Gewächse von Tom Litwan 
zu probieren, dem Winzer aus dem Kanton Aargau,  
der sich selber als «Freak» bezeichnet, dessen Weine 
längst Eingang in die Weinkarten der besten Schweizer 
Restaurants gefunden haben.

Seit nunmehr neun Jahren hat sich Tom Litwan dem Wein­
bau verschrieben, arbeitet mit Herzblut und Engagement 
an der Verwirklichung seiner Vision, authentische Weine 
aus verschiedenen Reblagen rund um Schinznach im Aar­
gau zu erzeugen. Er kultiviert Riesling-Silvaner und Char­
donnay, bekannt gemacht haben ihn aber vor allem seine 
Pinots noirs aus Elfingen und Thalheim. Ein beeindru­
ckender Pinot noir mit weiterem Potential ist der 2012er 
Thalheim Chalofe – ein 18-Punkte-Wein.  ib

2013 Schinznach 
Rägnisbuehl
Tom Litwan, Schinznach Dorf
100 % Riesling-Silvaner
Fr. 18.50 / 19.50
Helles Strohgelb. Mittel­
intensive Nase, Anflug von 
Zitrusaromen, sich nach 
Stunden öffnend. Gaumen 
von mittlerer Fülle mit prä­
senter, aber gut eingebun­
dener Säure, mittelintensive 
Frucht, mineralisch, fast 
Kreidearomen, leicht salzig 
wirkend, ausgewogen und 
harmonisch, mittlere Dichte, 
mittellanger Abgang.
15 / 20	 trinken –2017

2012 Wittnau Chardonnay
Tom Litwan, Schinznach Dorf
Fr. 29.50
Helles Zitrusgelb, CO2-
Bläschen. Sehr intensive 
Nase, Zitrusfrüchte, Vanille.  
Recht fülliger Gaumen,  
präsente, gut eingebunde­
ne Säure und etwas CO2, 
frisch wirkend, intensive 
Frucht, Zitrus und Vanille­
aromen vom Holzfass­
ausbau, auch mineralisch,  
elegant und ausgewogen 
wie ein Chablis, recht dicht, 
recht langer Abgang.  
Ein eleganter, spielerisch 
leichter Chardonnay.
17 / 20	 trinken –2018

Immer auf Trab: 
Weinmacher Tom Litwan 
aus dem Aargau.
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